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DAS SCHWEIZE¬

RISCHE ZEIGT

SICH IN SEINER

ESSENZ
8THE SWISS

CHARACTER
IS REVEALED IN

ITS ESSENCE
Das House of Switzerland wurde von Spillmann Echsle Archi- TmhaenHn°Eucshes?i Arch'^sr^ro'l^'o'!:
tekten in Zusammenarbeit mit den Szenografen Ortreport für report scenographers for the Swiss Federal De-

.. .. A , partmentof Foreign Affairs (EDA). First deployed in

das Eidgenossische Departement für auswärtige Angelegen- 2om at the oiympic wimet Games in s«chi, ihe

heiten EDA entworfen. Erstmals eingesetzt 2014 an den Olym-

pischen Winterspielen in Sotschi, repräsentiert es bei Gross- simple building consists offour houses that can be

. ..*>.• r-k- • xiA-
used individually or in combination with each other.

Veranstaltungen die Schweiz. Die innovative Holzkonstruktion The total of 193 beding eiements can be easüy

des radikal einfachen Baus besteht aus vier Häusern, die ein- ^ra:Lorbtro:ra:rec^:;:rnre,:nwdeCe:s
zeln oder in Kombination verwendet werden können. Die total With photos, plans, models, and technical details,

the encyclopedic building monograph thoroughly
193 Bauelemente lassen sich leicht von Ort zu Ort transpor- documents the eiements of the building kit, the

tieren und innert weniger Wochen auf- und abbauen. Die lexi-

konartige Baumonografie dokumentiert mit Fotos, Plänen, themostimportantpartiapantsshedsiightonthe

__

,, ..«•!_ _i m. 1-» project's background and presentsthe building's
Modellen und technischen Legenden die Elemente des Bau- firstuserexperiences. Renownedauthorsdiscuss

kastens, das Konzept, die Architektur sowie Aufbau und seiected beding eiements hom a personal per-

' r ' spective. The book outhnes a complex picture of

Transport umfassend. Ein Gespräch mit den wichtigsten this unusual—and consequently fascinating—con-

Akteuren beleuchtet die Hintergründe des Projektes und
struct,onchallenge

erste Nutzungserfahrungen. Namhafte Autorinnen und Auto¬

ren setzen sich aus persönlicher Sicht mit ausgesuchten Ele¬

menten auseinander. Das Buch zeichnet ein vielschichtiges

Bild dieser ungewöhnlichen und deshalb umso faszinieren¬

deren Bauaufgabe.
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